


Donnerstag, 29. Juni 2023Seite 2

Das erste große Festwochenende zum 575. Stadtjubiläum ist zu Ende.
Ein buntes Programm zum 30. Straßenfest und 
ein mit großen Emotionen gespicktes Konzert 
der Vogtland Philharmonie mit beeindru-
ckenden Solisten. Es waren unvergessliche Tage 
und Momente, für die ich ewig dankbar bin. 
Dank der Mitarbeit und Hilfsbereitscha� aller 
am Fest beteiligten Helferinnen und Helfer wur-
de unser Festwochenende ein großartiger Erfolg. 
Zahlreiche Glückwünsche und Worte des Dan-
kes wurden mir entgegengebracht. Zusammen 
können wir auch unüberwindlich scheinende 
Hindernisse überwinden und Großes erreichen. 
Das hat die Falkensteiner Stadtgeschichte in 
den vergangenen fast 6 Jahrhunderten schon 
eindrucksvoll bewiesen. Gemeinsam inspirieren 
wir uns gegenseitig und scha�en so einen engen 
Zusammenhalt, der aus kleinen Ideen große 
Erinnerungen scha�. Zusammenhalt, das ist 
es, was Falkenstein in den letzten 575 Jahren 
wachsen und gedeihen ließ. Eine generationsü-

bergreifende Gemeinscha�, die bis heute anhält.
Daher möchte ich Allen danken, die diese Fest-
wochenende so wunderbar vorbereitet haben, 
denn es gab eine Menge Arbeit und viele Hürden 
zu überwinden. 
Danke an alle Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter der Stadtverwaltung einschließlich dem 
Stadtbauhof, allen Gremienmitgliedern, Gewer-

betreibenden, Sponsoren, Unterstützern, der 
Freiwilligen Feuerwehr, allen Vereinen, Einrich-
tungen, Institutionen, an unsere Partnerstädte 
und auch an jene, die ich jetzt vergessen haben 
sollte, für Euere uneingeschränkte Unterstüt-
zung unserer Heimatstadt.
Falkenstein ist eine großartige und lebendige 
Stadt, das dur�e ich am 1. Juni-Wochenende 
auf eindrucksvolle Weise erleben!
In diesem Sinne bleibt mein persönlicher 
Wunsch für die Zukun�, trotz aller tatsäch-
lichen Probleme, mehr Zuversicht und den 
gleichen Mut wie unsere Altvorderen. Diese 
Zuversicht braucht es. Die Fähigkeit, an das 
Gelingen zu glauben. Den Mut, sich zukün�igen 
Aufgaben zu stellen und es braucht den Respekt 
vor denen, die anpacken.
Ihr dankbarer Bürgermeister Marco Siegemund
(Fotos David Rötzschke/
Stadt Falkenstein) 
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Die SpVgg kann auch rhythmisch!
Am ersten Juni-Wochenende dur�e 
unsere SpVgg die Stadt Falkenstein 
bei der Ausrichtung der Au�aktver-
anstaltung zu 575 Jahre Falkenstein 
unterstützen. Wir waren für die Ge-
tränkeversorgung rechts der Bühne 
zuständig und hatten dabei einigen 
Spaß. Die �Sounds of Hollywood�, 
aufgeführt durch die Vogtland Phil-
harmonie, verzauberten nicht nur 
uns. Wir können sagen, das war im 
wahrsten Sinne ganz großes Kino 
mitten in unserer schönen Stadt. 
Gekrönt wurde das Ganze mit 
einem phänomenalen Feuerwerk 
am Rathaus.
Wir gratulieren der Stadt Falken-
stein und unserem Bürgermeister, 
Marco Siegemund, zu diesem Jubi-
läum und bedanken uns, dass wir 
ein Teil davon sein dur�en.
Am Samstag, 03.06.2023, waren 
wir dann auch mit einem kleinen 
Hindernis-Parcours beim 30. Stra-
ßenfest vertreten. Hier durften 
Groß und Klein ihr Geschick mit 
und ohne Ball unter Beweis stellen. 
Es gab auch etwas zu gewinnen.
A-Junioren werden
Vogtlandmeister 2023!
Am 04.06.2023 war es amtlich. Aus 
dem Stadion Falkenstein waren 
Jubelgesänge und Partymusik zu 

vernehmen und das konnte nur 
eines bedeuten. Unsere A-Junioren 
in Spielgemeinscha� mit dem SV 
Turbine Bergen belohnte sich für 
eine klasse Saison und krönte sich 
selbst 2 Spieltag vor Saisonende 
zum Vogtlandmeister und Landes-
klasseaufsteiger! Die dazugehörigen 
Zahlen suchen ihresgleichen � 42 
Punkte und ein Torverhältnis von 
96:9 muss man erstmal scha�en. 
Dazu gratulieren wir recht herzlich, 
insbesondere auch dem Trainerge-
spann rings um RenØ Schubert. 
1. Mannschaft klettert in
Tabelle nach vorn

Seit Mitte Mai war zwar bereits ab-
zusehen, dass unsere 1. Mannscha� 
wohl nicht mehr in den Kampf 
um die Aufstiegsränge eingreifen 
können wird, trotzdem ließ sie es 
sich nicht nehmen, aus den letzten 
Spielen die volle Punkteausbeute zu 
holen. Einem souveränen 0:4 in Ro-
dewisch, folgte ein glanzloser aber 
auf Grund der deutlichen Überle-
genheit verdienter 1:0-Erfolg beim 
letzten Heimspiel im Falkensteiner 
Stadion gegen die SG Kürbitz. Das 
anschließende 1:8 beim Tabellen-
letzten aus Adorf, stellte zwar noch 
einmal einen klaren Sieg dar, hatte 
aber einen bitteren Beigeschmack. 
Seit Ende April war unsere Mann-
scha� über sensationelle 5 Spiele 
hinweg ohne Gegentor geblieben. 
Diese Serie endete leider durch ei-
nen vermeidbaren Abwehrfehler im 
letzten Auswärtsspiel. Für unsere 2. 
Mannscha� standen in den letzten 
Wochen durch zwei spielfreie Wo-
chenenden nicht viele Partien auf 
dem Programm. Mit dünner Per-
sonaldecke aber glücklicherweise 
der Unterstützung von 2 Spielern 
unserer 1. Mannscha� konnte in 
Rotschau ein 1:2-Erfolg eingefahren 
werden. Dem folgte leider im letzten 
Heimspiel der Saison eine deutliche 
0:5-Niederlage gegen Pfa�engrün. 

Bei unserer Damenmannscha� lief 
das letzte Saisondrittel deutlich 
besser als die vorherigen Spieltage. 
Von insgesamt 12 Punkten aus 18 
Spielen wurden allein 8 Punkte in 
den letzten 6 Spielen geholt. Auch 
bei den letzten 3 Saisonspielen war 
noch einmal alles dabei. Einem 2:2 
gegen Coschütz folgte eine 7:0-Nie-
derlage in Pfa�engrün. Ein starker 
4:3-Heimsieg im letzten Saisonspiel 
gegen Greiz reichte zwar leider 
nicht mehr, sich noch vom 9. Ta-
bellenplatz nach vorn zu schieben, 
sorgte aber für einen versöhnlichen 
Saisonabschluss.

Oberlauterbach unter die Lupe 
genommen werden.
Ich möchte mich an dieser Stelle 
bei Allen bedanken, die dazu bei-
getragen haben, dass diese beiden 
Beschaffungen möglich gemacht 
worden. Egal ob Bürgermeister, 
Kreisbrandmeisterei, Landratsamt, 
Stadtverwaltung, die Stadträte 
sowie den Kameraden unserer 
Wehren. Alle haben ein Stück weit 
dazu beigetragen, dass diese Inve-
stitionen in die Zukun� ermögli-
cht worden. Außerdem gilt mein 
Dank den Gemeindewehrleitern 
von Elsterberg und Schöneck und 
besonders beim Gemeindewehr-
leiter von Lengenfeld Christian 

Kirsch bedanken, es war immer ein 
konstruktives und harmonisches 
Arbeiten mit euch. 
Besonderen Dank gilt Allen, die 
unseren Spendenaufruf für die 
Bescha�ung neuer T-Shirts gefolgt 
sind, Hetzner Online GmbH, Murr-
plastik Medizintechnik GmbH, TFP 
Technology GmbH, Sören Voigt, 
den Einwohnern der Hanneloh, 
dem THW und allen benachbarten 
Wehren. In der Ho�nung, dass alle 
immer unfallfrei und gesund von 
den Einsätzen zurückkommen.
Gott zur Ehr, dem Nächsten zur 
Wehr
Andreas Heller
Gemeindewehrleiter Falkenstein

SpVgg
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Europa fördert Sachsen – 
Falkenstein/Vogtl. ist 
dabei
Ihre Projektideen sind gefragt!
Die Europäische Union und der 
Freistaat Sachsen werden auch 
kün�ig Städte und Gemeinden bei 
der sozialen Arbeit in benachtei-
ligten Stadtgebieten unterstützen. 
Damit können Kommunen För-
dermittel für Projekte erhalten, 
die der Integration sozial benach-
tei l igter Menschen dienen. So 
können beispielsweise Projekte 
der Kinder- und Jugendbildung, 
für lebenslanges Lernen oder zur 
sozialen oder beru�ichen Einglie-
derung von Langzeitarbeitslosen, 
Einkommensschwachen sowie 
Flüchtlingen und Migranten durch-
geführt werden.
Die Förderung durch den Europä-
ischen Sozialfonds ist in Falken-
stein/Vogtl. nichts Unbekanntes. 
Bisherige ESF-Vorhaben in Fal-
kenstein/Vogtl. waren Projekte wie 
das �Haus der kleinen Buchstaben�, 
�Bühne frei!� und �lebenswert in 
Falkenstein� Das Begegnungszen-
trum konnte sich durch die ESF 
Förderung zu einem lebendigen 
Zentrum für Kinder und Jugendli-
che entwickeln. 
Auch für neue Förderperiode will 
sich die Stadt Falkenstein/Vogtl. 
um die Aufnahme in das Förder-
programm ESF Plus bewerben 
und erarbeitet dafür ein Konzept. 
In dem abgebildeten Fördergebiet 
können Projekte entwickelt werden, 
die der sozialen Integration dienen 
und helfen bestehende De�zite der 
sozialen Teilhabe in der Stadt zu 
verringern. 
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Arbeit in benachteiligten Stadtgebieten unterstützen. Damit können Kommunen Fördermittel für Projekte erhalten, 
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in Falkenstein/Vogtl. waren Projekte wie das „Haus der kleinen 
Buchstaben“, „Bühne frei!“ und „lebenswert in Falkenstein“ Das 
Begegnungszentrum konnte sich durch die ESF Förderung zu 
einem lebendigen Zentrum für Kinder und Jugendliche 
entwickeln.  

Auch für neue Förderperiode will sich die Stadt Falkenstein/Vogtl. 
um die Aufnahme in das Förderprogramm ESF Plus bewerben und 
erarbeitet dafür ein Konzept. In dem abgebildeten Fördergebiet  
können Projekte entwickelt werden, die der sozialen Integration 
dienen und helfen bestehende Defizite der sozialen Teilhabe in 
der Stadt zu verringern.  

 

Ihre Mitwirkung ist uns wichtig!  

Wo sehen Sie im abgebildeten Gebiet Handlungsbedarf im Bezug auf die soziale Integration?  

Wo erkennen Sie Defizite im Bereich der sozialen Angebote für alle Generationen?  

Sehen Sie Personengruppen, die vom sozialen Leben ausgeschlossen sind?  

Haben Sie Ideen, wie die Gewerbetreibenden im Gebiet unterstützt werden können?  

 

Bis zum 18.09.2023 haben alle Falkensteiner Einwohner, Vereine und soziale Organisationen die Gelegenheit, 
Vorschläge für Projekte der sozialen Integration, der Kinder- und Jugendbildung oder auch zur Förderung der 
Wirtschaft im Quartier einzubringen. Vorschläge können im Rathaus , Willy-Rudert-Platz 1 oder im 
Begegnungszentrum, Friedrich-Engels-Straße 20 abgeben oder per E-Mail an Leonhardt.Hauptamt@Stadt-
Falkenstein.de gesandt werden.Die wichtigsten Informationen zu den Förderbedingungen finden Sie im 
untenstehenden Kasten zusammengefasst. Weiterführende Informationen sind zu finden unter : 
https://www.sab.sachsen.de/esf-plus-richtlinie -nachhaltige-soziale-stadtentwicklung-2021-2027Bei weiteren 
Fragen wenden Sie sich bitte an Hauptamtsleiterin Kerstin Leonhardt, Stadt Falkenstein/Vogtl. 
Tel.:03745741-112 

Zusammenfassung der wichtigsten Punkte der neuen Förderrichtlinie  

 

�ƒ Es werden bis zu 85 % der zuwendungsfähigen Ausgaben, i.d.R. Personalkosten, bezuschusst.  

�ƒ Für anfallende Sachkosten kommen 40 % der Personalkosten als Pauschale hinzu.  

�ƒ Teilnehmer müssen nicht im ESF- Gebiet leben  

�ƒ alle Altersgruppen können an den Projekten  teilnehmen  

 

Die Projekte müssen sich den drei folgenden Bereichen zuordnen lassen:  
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Soziale Integration  Informelle Kinder - und 

Jugendbildung 

Wirtschaft im Quartier  

�ƒ Personen mit geringen 

Chancen auf dem Arbeitsmarkt 

– junge Erwachsene ohne 

Schulabschluss, 

Langzeitarbeitslose, 

Migrantinnen/Migranten, 

Alleinerziehende und ältere 

Beschäftigte 

�ƒ sozial ausgegrenzte und 

isolierte Personen 

 

�ƒ benachteiligte Kinder und 

Jugendliche bis 18 Jahre 

 

�ƒ Solo-Selbstständige  

�ƒ Klein- und Kleinst-

unternehmen im 

Fördergebiet 

 

Projektinhalte nach Richtlinie  

 

�ƒ Vermittlung von Grund -, 

Schlüssel- und Bildungs-

kompetenzen 

�ƒ Erhöhung der Beschäftigungs-

fähigkeit  

�ƒ Unterstützung bei der 

Bewältigung konkreter 

Problemlagen, der 

Beschäftigungssuche und 

Berufsorientierung 

 

 

�ƒ Unterstützungs- und Freizeit-

angebote zur Vermittlung von 

sozialen, emotionalen und 

Bildungskompetenzen 

�ƒ Teilhabe und Chancengleichheit 

von Kindern und Jugendlichen 

aus einkommensschwachen 

oder anderweitig 

benachteiligten Familien zu 

verbessern. 

 

 

�ƒ offene Vorhaben zum 

Erfahrungsaustausch und 

zur Zusammenarbeit 

lokaler Unternehmen 

Projektstrukturen nach Richtlinie  

 

�ƒ offene Vorhaben (Kommen- und Gehenstruktur) 

�ƒ geschlossene Vorhaben (fester Personenkreis) 

 

 

�ƒ offene Vorhaben (Kommen- 

und Gehen-struktur) zum 

Erfahrungs-austausch und 

zur Zusammenarbeit lokaler 

Unternehmen 

 

Briefhüllen
rundum bedruckt

037467 - 289823
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Liebe Leser des Falkensteiner Anzeigers, 
liebe Falkensteiner!
Das 30. Falkensteiner Straßenfest war 
wieder toll. Es gab ja auch 3 Tage lang 
was zu feiern - die erste Runde zum 
575. Stadt(ernennungs)jubiläum Fal-
kensteins. Die 2. Runde wird dann zur 
Kirmes im Oktober gefeiert.
An unserem Stand vom Falkensteiner 
Heimat- und Museumsverein e.V. haben 
sich viele Gäste am Lösen des Bilderrät-
sels beteiligt. Natürlich wurde auch das 
Bild der Mai-Ausgabe des Falkensteiner 
Anzeigers enträtselt. Das abgebildete 
Haus, Pestalozzistraße 25, wurde 2022 
abgebrochen und eine schöne bep�anzte 
Grün�äche entstand an dieser Stelle - 
siehe Foto!
Die Häuser der Pestalozzistraße wurden 
aus Richtung Bahnhofstraße zwischen 
1879 und 1903 errichtet.
Im Adressbuch von 1896 wird die Straße 
als Bismarckstraße genannt. Otto von 
Bismarck war Wegbereiter und Reichs-
kanzler des Deutschen Reichs von 1871.
Außenpolitisch entwickelte er sich zu 
einem Staatsmann von Weltbedeu-
tung. Innenpolitisch richtete er sich ab 
1878 gegen die aufstrebende Sozialde-
mokratie und schränkte sie mit dem 
Sozialistengesetz ein. Bismarck führte 
fortschrittliche Sozialgesetze ein, so die 
Kranken-, Unfall-, Renten- und Inva-
liditätsversicherung. Man nannte Otto 
von Bismarck den �Eisernen Kanzler�. 
Am 01. April 1815 in Schönhausen bei 
Stendal geboren, verstarb er am 30. Juli 
1898 in Friedrichsruh. 1945 Falkenstei-
ner Anzeiger: Bekanntmachung
Falkenstein (Vogtl.), am 27. September 
1945 Die Stadtverwaltung
Ahrens 1. Bürgermeister
Die Bismarckstraße ist mit Zustimmung 
des Bürgerrats zusammen mit anderen 
Straßen Falkensteins mit Wirkung vom 

29. September 1945 umbenannt worden. 
Die Bismarckstraße führt nun den Na-
men Pestalozzistraße.
Straßen, die mit Namen nach früheren 
Herrscha�en, z.B. Kaiser, König, Militär, 
Politikern, Vereinen, usw. benannt wur-
den, änderte man um, es wurden ihnen 
Namen gegeben, die im Sinne der dama-
ligen sowjetischen Besatzungsmacht und 
der neuen demokratischen Ordnung war.
Zu Johann Heinrich Pestalozzi, geboren 
am 12. Januar 1746 in Zürich, gestorben 
am 17. Februar 1827 in Brugg. Pestalozzi 
war ein Schweizer Pädagoge. 1798 wurde 
er Direktor des Waisenhauses in Stans. 
Er gründete 1799 in Burgsdorf eine 
Volksschule und 1805 in Yverdon ein 
Institut in dem er Schule, Lehrerbildung 
und Waisenhaus verband. Viele seiner 
Unternehmungen scheiterten, doch 
durch seine selbstlose Liebe und Hilfsbe-
reitscha� zu den Armen und Verlassenen 
hat er als großes Beispiel gewirkt. Er 
verfasste pädagogisch-philosophische 
Schri�en.
Quelle: Bertelsmann Universallexikon, 
Gütersloh 1990 D.
Zu Otto von Bismarck, Band 3, Seite 
11/12 Zu Johann Pestalozzi, Band 13, 
Seite 353/354 Foto: Blick in die Pe-
stalozzistraße mit der neu gestalteten 
Grün�äche am Standort des ehemaligen
Wohnhauses Nr.25. Aufnahme Hans 
Beyer, Falkenstein im Mai 2023
Der Falkensteiner Heimat- und Museumsver-
ein e.V. informiert:
Zur Zeit bereiten wir die nächste Aus-
stellung vor. Sie wird am Sonnabend, 
dem 09. September 2023 erö�net und ist 
dem Stadtjubiläum gewidmet: �575 Jahre 
Stadtrecht Falkenstein im Vogtland�.
Es wird bestimmt eine interessante Aus-
stellung! Andreas Rößler
Falkensteiner Heimat- und Museums-
verein e.V.

Falkensteiner Heimat- und Museumsverein
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1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und 
können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch 
mitf inanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversiche-
rungsprämie sowie Santander Safe und Santander AutoCare 
Versicherungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. 
§ 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer 
Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

mon. Rate: 287,- €
Unser Finanzierungsangebot
Anzahlung:	 5.990,- �
Laufzeit:	 48 Monate
e�. Jahreszins:	 6,39 %
Restrate:	 23.393,00 �

Kilometer:	 9.500
EZ:	 5/2022
Getriebe:	 Automatik
Leistung:	 110kW (150 PS)
Kraftsto�:	 Benzin
Farbe:	 nanograu, metallic
Verbrauch
ca. 5,8 l/100km (kombiniert)
ca. 7,1 l/100km (innerorts)
ca. 5,1 l/100km (außerorts
CO�-Emissionen
ca. 133 g/km (kombiniert)

Ausstattung
ABS, Abstandstempomat, Abstandswarner, Alarmanlage, Android Auto,Apple CarPlay,Armlehne
Berganfahrassistent, Bluetooth, BC, Dachreling, Elektr. FH. Elektr. Seitenspiegel, Elektr. Sitzein-
stellung, Elektr. Wegfahrsperre. ESP, Fernlichtassistent, Freisprech, Garantie, Geschwindigkeits-
begrenzer, Innenspiegel autom. abblendend, Iso�x, Kurvenlicht, Lederlenkrad, LED-Scheinwerfer, 
LED-Tagfahrlicht, Leichtmetallfelgen, Lichtsensor, Lordosenstütze, Müdigkeitswarner, Multifunk-
tionslenkrad, Navigationssystem, Nebelscheinwerfer, Nichtraucher-Fahrzeug, Notbremsassistent, 
Notrufsystem, Partikel�lter, Radio DAB, Regensensor, Reifendruckkontrolle, Scheckheftgep�egt, 
Servolenkung, Sitzheizung, Sportsitze, Spurhalteassistent, Start/Stopp-Automatik, Totwinkel-
Assistent, Traktionskontrolle, Tuner/Radio, USB, Winterpaket, Zentralverriegelung

Audi Q3 35 TFSI Advanced

Informationen zum Baugeschehen
am Vorhaben „Bahnhof Falkenstein
Zuwegung zu den Bahnsteigen inkl. 
ö�entlichen P+R / B+R Neuerrichtung 
Treppenanlage, Verkehrsanlage & 
Ausstattung“ Viele von Ihnen werden 
es bereits bemerkt haben � die neue 
Zuwegung zum Personentunnel und 

der neu entstandene Parkplatz am 
Bahnhof Falkenstein ist fertig as-
phaltiert, beschildert und bep�anzt, 
jedoch noch abgesperrt.
Leider verschiebt sich die Übergabe 
aufgrund der immer noch fehlenden 

auf alle Fahrräder bis 15.7.
außer Finanzierungen

Klingenthal | Auerbacher Str. 21 | 0374 67-2 2591
Eibenstock | Postplatz 1 | 037752- 554 00

15%15%

Treppenüberdachung. In diesem 
Zusammenhang ho�en wir auf die 
baldige Lieferung und Montage der 
notwendigen Einhausung. Ohne die 
Überdachung der neuen Treppenan-
lage ist eine Freigabe der gesamten 
Fläche aus versicherungsrechtlichen 
Gründen leider noch nicht möglich. 

Wir ho�en auf eine baldige Klärung 
des Problems und schnellstmögliche 
Übergabe an die Stadt Falkenstein. 
Bitte nutzen Sie als Zugang zu den 
Bahnsteigen weiterhin den Weg 
durch das Empfangsgebäude. Den 
Aufzug erreichen Sie bereits ab sofort 
über die neue Verkehrsanlage.

Ob Geburtstag, Jubiläum oder zu 
einem anderen besonderen Anlass, 
mit einem �FALKENSCHEIN� 
kann der Beschenkte selbst ent-
scheiden, wofür der Gutschein 
einlöst wird.  Wer direkt hier vor 
Ort in Falkenstein kaufen und so-
mit unsere einheimischen Händler 
und Unternehmen unterstützen 
möchte, der ist hier also genau 
richtig. Wir verraten Ihnen, wo Sie 
Ihren Wunschgutschein kaufen und 
bei welchen Unternehmen diese 
eingelöst werden können: Achten 
Sie doch mal bei Ihrem nächsten 
Einkauf auf folgendes Logo im 
Eingangsbereich der teilnehmenden 
Gewerbetreibenden, Händlern und 
Gastronomiebetrieben der Stadt 
Falkenstein oder schauen Sie ein-
fach auf unsere Website www.stadt-

falkenstein.
de nach.
W e r t g u t -
s c h e i n e 
� FA L K E N-
SCHEIN für 
Falkenstein� 
im Wert von 10 EURO können Sie  
in der Stadtverwaltung, Haupt-
straße 5b in der 1. Etage Zimmer 
1.6 und in der 3. Etage Zimmer 3.7. 
käu�ich erwerben.

Ein Wunschgutschein ist ein
Geschenk, das immer passt. 

35.990,-  €
inkl. 19 % MwSt.

(MwSt. ausweisbar)
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Neubau eines Funktionsgebäudes
für den Stadtpark und den Tiergarten

Informationen zum Baugeschehen

Heinrich-Heine-Str. 5/7  |  08223 Falkenstein  |  Tel. 0 37 45 / 7 51 40 0
falkenstein@ks-residenz.de  |  falkenstein.ks-gruppe.de

Stationäre Pflege  |  Apartments im Servicewohnen

Wi� kommen bei uns

Achtung - Wir sind umgezogen! 
Die Stadtverwaltung ist seit dem 27. Juni 2023 wieder im neu sanierten 
Rathaus � Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl. zu erreichen.
Unsere Ö�nungszeiten:
Mo u. Mi  	 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Di u. Do 	 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr 	 09.00 - 12.00 Uhr
Die Erreichbarkeit der ˜mter �nden Sie auf der städtischen Website 
unter dem Link: https://stadt-falkenstein.de/buergerservice/organisa-
tionseinheiten/stadt-falkensteinvogtl 

Wichtiger Hinweis! Unsere Fax Nummer hat sich geändert:
03745 741-700 
Stadt Falkenstein/Vogtl., Willy-Rudert-Platz 1,
08223 Falkenstein/Vogtl.
Tel. 03745 741-0, Fax: 03745 741-700
Mail: buergermeisteramt@stadt-falkenstein.de
www.stadt-falkenstein.de	

Information aus dem Rathaus
Aufgrund von Gewerbeso�wareumstellung und Schulungen der Mit-
arbeiter bleibt in der Woche vom 3. Juli bis 7. Juli 2023 das Gewerbeamt 
der Stadt Falkenstein/Vogtl. für den Besucherverkehr geschlossen.
Das Standesamt hat Dienstag, den 4. Juli sowie Donnerstag, den 6. Juli 
2023 für die Bürger geö�net.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir gratulieren unseren Jubilaren  
 
„Das Geheimnis des Glücks ist,  
statt der Geburtstage die Höhepunkte des Lebens zu zählen.“   (Mark Twain)  
 
Die Stadt Falkenstein/Vogtl. gratuliert ganz herzlich allen Jubilaren, die im  
Juni ihren Geburtstag feiern dürfen. Für das neue Lebensjahr mögen alle 
Wünsche und Ziele in Erfüllung gehen, aber vor allem Gesundheit, Glück, 
Freude und Gottes Segen sollen Sie stets begleiten.  
 
Es denkt an Sie 
 
Marco Siegemund  
Bürgermeister  

In den vergangenen Wochen wurde 
mit vorbereitenden Arbeiten zum 
Funktionsgebäude für den Stadt-
park und den Tiergarten begonnen. 
Die Baustelleneinrichtung wurde 
angeliefert und aufgebaut. In der 
Folge wird das alte Eingangsge-
bäude abgerissen. Wenn alles nach 
Plan läu�, soll der Rohbau noch 
dieses Jahr errichtet werden. Über 
den Winter soll dann der Innen-
ausbau erfolgen. Die Erö�nung des 

Funktionsgebäudes ist im Laufe 
des Jahres 2024 geplant.  Das Vor-
haben wird durch Fördermittel des 
Bundes und des Freistaates Sachsen 
unterstützt.
Der Zugang ist nach wie vor über 
die Allee im Bereich des Stadt-
parkes möglich. Es wird ein Pro-
visorium für die Kasse und den 
Imbiss eingerichtet. Ein Besuch des 
Tiergartens ist wie gewohnt zu den 
normalen Ö�nungszeiten möglich.

am Vorhaben „Abbruch und Revita-
lisierung ehem. Produktionsstätte 
Nabento, Hammerbrücker Straße“ 
Auch wenn von außen noch nicht 
allzu viel davon zu sehen ist, ist 
der Abbruch der Industriebra-
che der ehem. Produktionsstätte 
Nabento in vollem Gange. In den 
vergangenen Wochen wurden die 
im Gebäudeinneren verbauten 
schwach gebundenen Asbestplatten 
bei Unterdruck demontiert und ab-
transportiert. Diese Arbeiten wer-
den voraussichtlich in der 26. KW 
abgeschlossen sein.  Anschließend 
erfolgen Freimessungen um sicher-

zustellen, dass keine Asbestfasern 
im Gebäude verblieben sind und 
sich beim eigentlichen Gebäudeab-
bruch in die Umwelt verteilen kön-
nen. Sobald der Nachweis vorliegt, 
wird mit dem eigentlichen Abbruch 
der Bauwerke begonnen. Hierfür 
wird es notwendig, für einen kurzen 
Zeitraum die Hammerbrücker Stra-
ße für den Verkehr voll zu sperren. 
Über den exakten Zeitpunkt und 
eine mögliche Umleitung werden 
wir Sie in den Sozialen Medien in-
formieren.  Läu� alles wie geplant, 
sollten die Gebäude Ende Juli aus 
dem Stadtbild verschwunden sein.
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Vitamin B – Begegnungszentrum
Kein Urlaubsziel in Sicht? Lust auf 
Action vor oder nach dem Urlaub? 
Dann seid ihr bei uns im Vitamin 
B genau richtig! Wir haben für euch 
ein cooles und abwechslungsreiches 
Ferienprogramm auf die Beine 
gestellt! Ein Schwerpunkt unserer 
Angebote liegt im Outdoorbereich. 
Wir lieben es Zeit mit den Kids und 
Jugendlichen ab dem 10. Lebens-
jahr in der Natur zu verbringen. 
In der 1. Ferienwoche wird es ein 
Fußballturnier geben. Weiter auf 
dem Programm stehen klassische 
Radtouren, eine E-Bike Tour, Floß-
bau, Stand Up Paddling an den 
Talsperren Falkenstein und Pöhl. 
Jeden Freitag sind wir im Freibad 
Rebesgrün unterwegs. Des Weite-
ren sind Aus�üge nach Chemnitz 
ins Jump-House, ins Elstertal zum 
Felsklettern mit Übernachtung, in 
den Freizeitpark Plohn und in den 
Kletterwald Pöhl geplant.

Ein separates Angebot führen wir 
in Kooperation mit der Feuerwehr 
Falkenstein in der 3. Ferienwoche 
vom 24.07. � 27.07.2023 durch. Uns 
ist es wichtig, jungen Menschen 
einen Einblick in die Ehrenämter 
und Berufsfelder der kritischen 
Infrastruktur zu geben, um einen 
Beitrag zur Förderung der Zivil-
courage zu leisten. Das kostenfreie 
Angebot wird Einblicke in Polizei, 
Rettungsdienst, Feuerwehr ge-
ben und Möglichkeiten aufzeigen, 
welche Anlaufstellen aufzusuchen 
sind, um ein Ehrenamt in seinen 
Alltag zu etablieren.  Folge uns auf 
Facebook oder auf Instagram, um 
zu wissen wann was startet!
Wir freuen uns auf EUCH!
Euer „Vitamin B“
Isabell Seidel, Torsten Schwabe-
Will, Christian Arndt und David 
Ide

�����������������������
Wir freuen uns  auf Kinderlachen,
auf Händchen, die viel Unsinn machen, 
auf Füßchen, die gar munter �itzen
 und auf ˜uglein,  die vor Neugier blitzen.	
-unbekannt-
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�����	�����������������
�������	�	���
�������	���	�������������������•

stadt-falkenstein.de

Amy Viertel:
Eltern:
Vanessa und Kevin Anna-Elina Kania
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Wir sind Cupra
in Falkenstein

Hola

Auto-Center Göltzschtal GmbH
Oelsnitzer Str. 72, 08223 Falkenstein
Tel. 03745-744630
https://falkenstein.cupra.de

Neues aus der Grundschule Falkenstein
Hauptstraße

Stein-und Felsenprojekt „Auf den Spuren der 
Grauwacke“ – der Käfergruppe der Kita „Albert 
Schweitzer“ in Falkenstein
Passend zum �Gestein des Jahres 
2023 - Grauwacke� startete die Kä-
fergruppe der Kita �Albert Schweit-
zer� in Falkenstein ihr Projekt �Auf 
den Spuren der Grauwacke�. Am 
26.05.2023 waren die Kinder zu 
Besuch in der Geschä�sstelle des 

Geo-Umweltpark Vogtland. Gut 
vorbereitet, hatten sie viele Fragen 
zur Grauwacke und anderen Steinen 
im Gepäck. Geduldig beantwortete 
Herr Prof. Dr. Martin Meschede der 
Präsident der Deutschen Geolo-
gischen Gesellscha� � Geologische 

Vereinigung (DGGV) ihre Fragen. 
Im Vorfeld bekamen die Kinder 
zwei 3D-Modelle vom Schnecken-
stein und vom Lochstein, die von 
der Uni Bonn angefertigt wurden, 
stolz präsentierten sie an diesem 
Tag die mit viel Liebe zum Detail 
farbig gestalteten Modelle.
Der Bürgermeister der Stadt Falken-
stein Herr Marco Siegemund ließ es 
sich nicht nehmen, an dieser etwas 
anderen Fragestunde teilzunehmen. 

Erstaunt stellte er fest, wie gut sich 
die Kinder im Geo-Umweltpark 
Vogtland auskennen, denn beim Er-
raten der Namen von einigen Felsen 
der Region hatten sie die Nase vorn.
Ein tolles Projekt der Käfergruppe 
fand mit dieser Veranstaltung einen 
schönen Abschluss.
Wir bedanken uns für die tolle 
Unterstützung unserer Partner bei 
der Umsetzung solcher Kinder-
Projekte.

Kindertag an der
Grundschule Falkenstein
Bei schönstem Sonnenschein fei-
erten unsere Schulkinder am 1.Juni 
2023 ihren Kindertag. Die Lehrer 
unserer Schule gestalteten den Vor-
mittag mit vielen Überraschungen. 
Es wurde im Unterricht viel geba-
stelt und geknobelt. Einige Klassen 
verlegten ihre  Frühstückspause 
in den Stadtpark. Ein besonderer 
Dank geht an die Konditorei Schra-
der, die allen Kindern ein leckeres 
Eis  spendierten.
Gemeinsam geht`s besser
Unter diesem Motto trafen sich 
zahlreiche Kinder mit mindestens 
einem Elternteil am 06.05.2023 
auf dem Gelände der Grundschule 
Falkenstein Hauptstraße.
Unser Hausmeister, Herr Dressel, 
hatte alles super vorbereitet, so 
dass wir die vielen Helfer auf 5 
Gruppen aufgeteilt haben, wobei 
sich jeder seine Aufgabe aussuchen 
konnte. So konnten unsere wich-
tigsten Wünsche erfüllt werden. 
Eine neue Fal lschicht für den 
Spielplatz, neuer Sand für Weit-
sprunggrube und Sandspiel�äche, 
großes Reinemachen des gesamten 
Schulhofes, Unkrautbeseitigung in 
unseren Beeten vor der Schule und 

der Anstrich der einzelnen Teile 
für die Hochbeete, die wir uns 
schon lange wünschen.
Das Wetter und die Stimmung 
passten und so machten sich alle 
mit viel Motivation an die Arbeit. 
Besonders erfreut hat uns, dass 
auch ukrainische Kinder mit ihren 
Eltern und ehemalige Schüler �ei-
ßig mitgeholfen haben. So waren 
die Arbeiten schneller erledigt 
a ls gedacht, nur das Streichen 
der Holzelemente dauerte etwas 
länger � aber nicht schlimm, die 
�Malermeister� haben alles fertig 
gebracht.
Zum Abschluss war auf unserer 
Terrasse noch ein kleiner Imbiss 
vorbereitet, der gern und dankbar 
angenommen wurde. So saßen 
alle nach getaner Arbeit gemütlich 
beieinander, die Kinder dur�en auf 
dem frisch hergerichteten Spiel-
platz klettern oder die aufgestellten 
Tischtennisplatten nutzen.
Die Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule Falkenstein Haupt-
straße möchten sich ganz herzlich 
bei allen �eißigen Helfern, bei den 
Mitarbeitern des Bauhofes für die 
tolle Vorbereitung und bei der 
Bäckerei Weidenmüller für die 
preiswerten Brötchen bedanken. 

die Kinder präsentieren die farbig gestalteten 3D-Modelle dem Bürgermeister
Foto: Geo-Umweltpark
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Hort Falkenstein 
Fliegende Schönheiten
Fast jedes Kind kennt wohl die 
Geschichte der k leinen Raupe 
Nimmersatt, die ganz viel Obst, Eis 
und Kuchen nascht, um ein großer, 
wunderschöner Schmetterling zu 
werden.
Doch ganz so ist das Leben der 
Schmetterlinge nicht, dass lernten 
die Hortkinder der ersten Klasse 
gemeinsam im Projekt: �Von der 
Raupe zum Schmetterling�.
Im Rahmen dieses Projektes be-
stellten wir ein Schmetterlingsauf-
zuchtset, um das gelernte ganz in 
natura beobachten zu können. Als 
das Päckchen mit dem Schmetter-
lingsgarten ankam, waren wir sehr 
aufgeregt.
Neugierig beäugten wir zunächst 
die kleinen Raupenbecher. 10 klei-
ne Würmer krabbelten durch den 
Becher und knabberten �eißig an 
ihrer Nährmischung und um es 
ihnen richtig angenehm zu machen, 
stellten wir eine Wärmelampe auf.
Recht schnell entwickelten sich 
unsere neuen Mitbewohner zu 
dicken Raupen und jetzt begann 
der spannende Teil dieses kleinen 
Naturwunders. Die Raupen �ngen 

an sich zu verpuppen und nach nur 
ein paar Tagen baumelten unsere 
Schützlinge an einem selbst ge-
sponnenen Seidenfaden am Deckel 
des Futterbechers. Dann haben wir 
ganz vorsichtig die verpuppten Rau-
pen in den Schmetterlingsgarten 
umgebettet. 
Nun war Geduld gefragt.
Die Puppen wurden von Tag zu Tag 
etwas dunkler und es war nur eine 
Frage der Zeit bis sie sich aus ihrem 
Kokon befreien. Es war soweit. 
Jeden Tag zählten wir durch, wie 
viele Distelfalter im Schmetterlings-
garten umher�atterten.
Eins, zwei, �, fünf, sechs � und 
dann war es soweit. Alle Schmet-
terlinge waren geschlüpft. Wir 
gestalteten den Schmetterlingsgar-
ten mit Blütenzweigen, damit sich 
unsere bunten Lieblinge richtig 
wohl fühlten und fütterten sie mit 
Obst und leckerem Zuckerwasser. 
Es war spannend zu beobachten, 

wie sie ihren kleinen Rüssel zur 
Nahrungsaufnahme nutzen. 
Nun hieß es aber Abschied nehmen. 
Stolz marschierten wir mit dem 
Schmetterlingsgarten in den Stadt-
park zur Insektenwiese. Mit etwas 
Wehmut ö�neten wir den Reißver-
schluss und nach ein paar Minuten 

�atterte einer nach dem anderen 
in die Freiheit. Ein Distelfalter ließ 
sich besonders viel Zeit bei der 
Verabschiedung und zeigte jedem 
Kind noch einmal seine tollen, bun-
ten Flügel. Wir wünschen unseren 
Schmetterlingen alles Liebe und ein 
buntes Leben. 

klein.anzeigen
Komfortable 3 Raum Wohnung 
in Falkenstein, Am Markt 11, zu 
vermieten (ehemaliges Bankge-
bäude). Vollbad, 81qm, von Pri-
vat an Privat, 400,-� kalt Telefon: 
0176-54753906
 
Moderne 2 Raum Wohnungen 
in Falkenstein/Zentrum, Nähe 
Kirche, zu vermieten: inkl. Bad 
und Küche, Baujahr 1998, ab 
sofort oder später, ab 320.- � kalt 
Telefon: 0176-54753906

Plakate sofort
bis DIN A3

037467 - 289823

Schalmeienfreunde Stadt Falkenstein e.V.
Im Juli könnt ihr uns zu folgenden Veranstaltung live erleben:
Samstag, 01.07: Tag der o�enen Türe Green Healthservice gGmbH
Falkenstein 14:30 Uhr
Samstag, 01.07: 11MeterCup SV Grün-Weiß Wernesgrün e.V. 16:00 Uhr
Sonntag, 16.07:  Sommer in Wettinhain (Burgstädt) ab 15:00 Uhr
Samstag, 22.07: Sommerfest 1. Vogtländischer Schalmeienzug Auerbach 
e.V. ab 14:00 Uhr
Samstag, 29.07: Mittsommernächte Freizeitpark Plohn ab 19:30 Uhr
˜nderungen vorbehalten!
Bucht uns für eure Feier. Wir machen eure Party zum Erlebnis!
Mobil.: 0171/9372209 � E-Mail: info@schalmeienfreunde.com
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Briefhüllen rundum bedruckt 
03 7467 - 289823

kirchliche .nachrichten

Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223
Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de

�������������������������
Jesus Christus spricht:  Liebt eure Feinde und betet für die, die euch verfol-
gen, damit ihr Kinder eures Vaters im Himmel werdet.
Matthäus 5,44-45
Ist das nicht zu viel verlangt?

Evangelische Bibelgemeinschaft
Falkenstein /Neustadt•Bergstraße 2•Neustadt

Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
Sonntag     09:00 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitiger Kinderbetreuung
Sonntag     10:30 Uhr Kinderstunde für Kinder von 3 bis 12 Jahren
Dienstag     19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Besondere Gottesdienste:
02. Juli 2023 Gottesdienst mit Abendmahl
23. Juli 2023 Gottesdienst gemeinsam mit der Kirchgemeinde
6. August 2023 Jugendgottesdienst

 Zum Vormerken:
02. August 2023, Mission-Sommerfest, ab 18.00 Uhr, Vortrag, 19.30 Uhr
 Anstoß
�Das Evangelium, aus dem das Wort Gericht entfernt ist, ist ein Schlaf-
mittel.�
Dr. Helmut Gollwitzer (1908-1993, �eologieprofessor, Mitglied der Be-
kennenden Kirche)

 
  KIRCHE GEÖFFNET 

 
    In der Zeit der Schulferien 
 

          (10. Juli bis 19. August) 

 
     ist die Ev.-Luth. Kirche Falkenstein 
 
mittwochs u. samstags von 11.00 - 12.00 Uhr 
      

        
   zur Besichtigung und stillen Andacht 
 

     geöffnet. 
 

Herzlich willkommen! 

Ist es nicht normal, dass ich mich rechtfertige, dass ich um mein Recht 
kämpfe, dass ich meine weiße Weste zeige?
Bin ich nicht ein Schwächling, wenn ich nicht mein Recht einfordere?
Eine Geschichte hat mir geholfen:
In einem Dorf lebte ein Christ, mit dem man allerhand Schabernack trieb. 
Man wollte den �Frommen� ärgern und ihn auf die Probe stellen. Eines 
Tages trieben es die Dor�ungen besonders arg. Jemand kam auf die Idee: 
�Decken wir dem Sepp das Dach ab. Mal sehen, wie fröhlich er bleibt, 
wenn er morgens aufwacht und sein Dach ist fort!� � Gesagt, getan. In 
aller Vorsicht deckten sie über Nacht das Dach ab, blieben aber doch nicht 
unbemerkt. Der Sepp überlegte: �Schimpfen, die Polizei rufen, alle verha�en 
lassen?� Nein � der Christ entschied anders. Als das Unternehmen beendet 
war und die jungen Leute sich verziehen wollten, stand plötzlich der Sepp in 
der Tür und sagte zu ihnen: �Ihr habt die ganze Nacht so schwer gearbeitet, 
jetzt braucht ihr erst mal ein ordentliches Frühstück. Kommt herein. Ich 
habe alles gerichtet!� 
Selbstverständlich haben die Burschen nach dem ausgiebigen Frühstück die 
Dachziegel wieder eingedeckt. So war das Dach wieder heil. Die Beziehung 
war nicht durch Hass oder Rache vergi�et. Und mancher der jungen Leute 
kam durch das Verhalten des Sepp zum Glauben an Jesus Christus. Was 
doch die Liebe vermag.
Der 2. Teil des Losungsverses macht deutlich, warum wir unsere Feinde 
lieben sollen: �weil Gott es uns so vorgemacht hat: In Römer 5,10 steht: 
�Wenn wir mit Gott versöhnt worden sind durch den Tod seines Sohnes, 
als wir noch Feinde waren, um wie viel mehr werden wir selig durch sein 
Leben, nachdem wir nun versöhnt sind.�
Gott hat uns seine Liebe bewiesen, als wir noch Feinde waren. Und dafür hat 
er seinen geliebten Sohn geopfert � unglaublich! Gott hat sein Liebstes ge-
opfert, obwohl wir es nicht verdient hatten, obwohl wir noch Feinde waren!
Deshalb kann Gott von uns verlangen, dass wir unsere Feinde lieben. Er 
hat es vorgemacht. Er kann und will uns die Kra� geben, das zu tun, was 
er von uns verlangt.
Er verlangt nichts, was er nicht selbst in uns wirken kann und will.
�Betet für die, die euch verfolgen!�
Damit können wir ja schon mal anfangen, damit sind wir auf dem richtigen 
Weg.
Ihr Gilbrecht Schäl
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Im Monat Juli  2023 laden wir sehr herzlich zu  den folgenden Veranstal-
tungen ein :
zu beachten: Aktualisierung der Termine auf www.lkg-falkenstein.de
Gottesdienste        Sonntag          	 02.Juli       15.00 Uhr  /Sommerfest
09.Juli       17.00 Uhr 	 16.Juli       17.00 Uhr
23.Juli       17.00 Uhr	 30.Juli       10.00 Uhr  
Bibel im Gespräch für alle dienstags 19.30 Uhr    11./18./25.Juli
Mitgliederversammlung
Dienstag 19.00 Uhr    04,Juli
Frauenstunde       	 Mittwoch           15.00 Uhr    05./19.Juli
Gebetsabend         	 freitags               20.00 Uhr  
Gemeinscha�sjugend	 Samstag             19.00 Uhr   08./15.Juli
JMG (Junge Mittlere Generation)   Samstag             19.30 Uhr   08.Juli	
Sommerfest            	 Sonntag             15.00 Uhr   02.Juli
(zu den Sonntagsveranstaltungen gleichzeitig Kinderstunde )
Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessenten o�en und Sie sind 
herzlich willkommen.
Du solltest sie besitzen � die Bibel. Mehr noch, du solltest darin lesen.

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein
Oelsnitzer Straße 37 b

Katholische Pfarrei St. Christophorus Auerbach
Gemeinde Heilige Familie Falkenstein

Gottesdienste und Veranstaltungen im August2023
Sonntag 06.08.		  10.30 Uhr	 Heilige Messe 
Sonntag 12.08.		  18.00 Uhr	 Heilige Messe
Sonntag 20.08. 		  09.00 Uhr	 Heilige Messe
Sonntag 27.08.		  10.30 Uhr	 Heilige Messe
jeden Donnerstag 	 09.00 Uhr 	 Heilige Messe vorher 	
		  08.30 Uhr Rosenkranz- Gebet
jeden Freitag 		  08.30 Uhr	 Heilige Messe
Bitte informieren Sie sich über ˜nderungen sowie alle weiteren Gottes-
dienstzeiten und Veranstaltungen der Pfarrei St. Christophorus an den 
Aushängen und auf der Homepage.

 
„Kirche im Laden“:  
  Juli / August 2023 

(Schulferien: 10.07. – 20.08.2023) 
 
 

Lebensmittelannahme für Brotkorb: jeden Donnerstag 15.00-17.30 Uhr 
 In den Schulferien: 15.00-17.00 Uhr 
                                                             
Zum Brotkorb:  jeden Freitag   12.00-14.00 Uhr 
 Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige  (nicht in den Schulferien!) 
 
Teestube: Mo bis Mi  15.00-17.30 Uhr 
Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen; (nicht in den Schulferien!) 
Biete-Suche-Tafel; für Flüchtlinge: Treffpunkt und Deutsch lernen 
    
Mutti -Kind -Kreis:  jeden Dienstag 09.00-11.00 Uhr 
 
Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt.  
(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de)          
 

Wir wünschen Ihnen eine erholsame  
 und behütete Ferienzeit! 

 
 

 

 

Kneipp-Kindertagesstätte-Knirpsenland
Hallo liebe Leser. Endlich ist Som-
mer und wir können den ganzen 
Tag an der frischen Lu� verbringen. 
Ja, auch das Anziehen geht beson-
ders schnell, denn wir müssen uns 
nicht mehr so einmummeln. Wir 
haben viel mehr Zeit zum Spielen, 
Entdecken und Erforschen. Die 
Spatzen entwickeln sich zu kleinen 
tollen Gärtnern und im Hochbeet 
sind aus den kleinen Pf länzchen 
schon richtig gut erkennbare Möhr-

chen und Kohlrabis geworden. 

Gute P�ege zahlt sich aus und die 
Spatzen wissen jetzt, dass Gemü-
se nicht im Supermarkt wächst. 
Natürlich laden die warmen Tem-
peraturen auch zum Eis schle-
cken ein. Die Mäusekinder und 
die Spatzen bedanken sich ganz 
herzlich bei der Bäckerei Weiden-
müller für das kostenlose So�eis. 
Mmmm, war das lecker und war 
eine willkommene Abkühlung und 
Erfrischung.  Apropo Abkühlung. 
Dazu gehören auch das Baden und 
Planschen. Unsere Erzieher*innen 
bereiten bereits gemeinsam mit 
dem Bauhof den Springbrunnen 

und kleine Planschbecken vor. Wir 
freuen uns schon auf den Wasser-
spaß. Mit Wasser können wir auch 
auf der Terrasse unter unserem 
Sonnenschutz nach Herzenslust 
experimentieren und spritzen. 
Habt ihr schon einmal mit Wasser 
gemalt? Wieviel Wasser passt in 
einen Eimer und in einen Becher?
Den Ehrentag der Kinder haben wir 
in einem besonderen Rahmen ge-
feiert. �Zauberer Ronny� aus Plau-
en ließ vor den Augen der Kinder 
Tücher verschwinden und zaubert 
kleine Tauben aus einem bren-
nenden Topf. Als er dann noch ein 
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Häschen aus einem Hut zauberte, 
waren die Kinder aus dem Häus-
chen. Ein riesengroßes Dankeschon 
geht auch an Herrn Gottschald und 
sein Tierparkteam, die uns die Tiere 
im Tierpark näherbrachten und 
wir dur�en sogar einige Schlangen 
streicheln. Die sind überhaupt nicht 
glitschig und viele Kinder haben 
sich getraut, sie einmal anzufassen. 
Ein riesengroßes Dankeschön an 
die Sponsoren aus der Elternscha�, 

die den Kindertag mit einer Spende 
unterstützten. Auch wenn ihr nicht 
genannt werden möchtet, wir be-
danken uns von Herzen. 
Mit unseren bunten Kinderpro-
grammen und vielen Liedern er-
freuen wir die Jubilare in der K&S 
Seniorenresidenz und bringen die 
Augen der Senioren zum Strahlen. 
Mit den lustigen Liedern um Meer, 
Sommer; Fische und den Klabau-
termann begeisterten die Frösche- kinder zum Falkensteiner Straßen-

fest das Publikum auf der Bühne 
und auch die Mäusekinder konnten 
mit ihrem bunten Programm um 
die kleinen Tiere in unserer Umge-
bung die Zuschauer mitreißen und 
in ihre Welt entführen. Toll, was ihr 
alles schon könnt! Wir bedanken 
uns auch bei allen, die unsere Spiel- 
und Mitmachstände besucht haben 
uns sich auch beim Schminken in 
Fantasiewesen verzaubern ließen. 
Ebenfalls konnten wir schon einmal 
�Schnupperkontakt� mit den Eltern 
der neuen kleinen Knirpse auf-
nehmen und sie kennenlernen. Zu 
unserem Neuaufnahmeelternabend 
erfuhren sie alles Wissenswerte 
über unsere Kita und sie schauten 
sich die Räumlichkeiten an. Manch 
einer war bereits selbst als Kind 
hier und staunte, wie sich alles 
verändert hat. Wir freuen uns ab 
dem neuen Schuljahr auf Euch und 
Eure Knirpse!
Mit einem weinenden Auge ver-
abschieden wir unsere �Großen� 
Schulanfänger. Das Zuckertü-
tenfest der Eichhörnchengruppe 
und der Fischegruppe war ein 
wunderschöner Tag mit vielen 
unvergesslichen Erlebnissen, von 
dem die Kinder noch lange erzäh-
len werden. Nach der Zugfahrt 
nach Syrau wanderten die Kinder 
zur einzigen Mühle im Vogtland. 
Nach einer tollen Führung durch 

die Mühle konnten sich die Kinder 
selbst als kleine Müllersburschen 
und Müllerstöchter versuchen und 
dur�en das kleine Mühlrad drehen. 
Das ist gar nicht so einfach, wir ihr 
Euch das vorstellt. Anschließend 
wurde aus dem selbst gemahlenen 
Mehl noch ein Teig geknetet und 
dieser Stockbrotteig wurde dann 
über dem Feuer gebacken. Das war 
lecker! Bei strahlendem Sonnen-
schein wanderten wir danach zur 
Drachenhöhle, wo wir von Drachen 
Justus in seine Höhlenwelt entführt 
wurden und seine versteinerten 
Schätze bestaunen konnten. Wieder 
in Falkenstein angekommen freuten 
sich die Schulanfänger über die 
Feuerwehr, die sie vom Bahnhof in 
den Kindergarten brachten, denn 
zwischenzeitlich regnete es ziemlich 
doll. Ein riesiges Dankeschön an die 
Kameraden der Feuerwehr, die dies 
möglich machten. Gemeinsam mit 
den Eltern wurde der Tag würdig 
beschlossen, die Zuckertüten ge-
erntet und sogar noch bunte Lu�-
ballons in den Himmel geschickt. 
Müde und voller toller Eindrücke 
übernachteten die Kinder dann 
noch in der Kita in ihren Südseein-
selzelten. Wir wünschen Euch für 
euren weiteren Weg in der Schule 
alles Gute, Spaß beim Lernen und 
viele neue Freunde.
Das soll es erst einmal gewesen sein. 
Bis bald Euer Knirpsenlandteam.
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Neuigkeiten aus der Kita Albert-Schweitzer

Mitmacher und Mutmacher gesucht!

Hospiz - Juni 2023
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Ein sommerliches Hallo an Alle 
aus unserer schönen Kita! Was 
war denn das für ein aufregender 
Monat!? Der Sommer kommt so 
langsam in Fahrt und bei uns 
überschlagen sich die Höhepunkte 
und ein tolles Ereignis jagt das 

Nächste� Aber der Reihe nach�.
Ende Mai standen in allen großen 
und kleinen Gruppen die Mama-
Papa-Tage auf dem Plan. Was haben 
wir geübt, gebastelt und vorbereitet, 
damit alles passt und stimmt, wenn 

sich alle im Kindergarten versam-
meln und bei Ka�ee und Kuchen 
den Liedern, Gedichten und Vor-
führungen ihrer Kinder lauschen. 
Das war ganz schön anstrengend, 
ABER es hat sich gelohnt! Alle 
Programme waren wunderschön, 
die Eltern haben gestrahlt, als sie 
die kleinen selbst angefertigten Ge-
schenke in den Händen hielten und 
waren stolz auf ihre tollen Kinder! 

Sogar die ein oder andere stolze 
Freudenträne ist gekullert. 
Die Käfer-Gruppe hat ihr Stein- und 
Felsenprojekt, an welchem bereits 
seit April eifrig gearbeitet wurde 
beendet. Es gab noch tolle Aus�üge, 
lehrreiche Geschichten und wun-

derbare kreative Ergebnisse. Davon 
wollen wir aber im nächsten Anzei-
ger etwas ausführlicher berichten 
und schöne Fotos präsentieren. Seid 
gespannt! Ein weiteres Highlight 
in der Käfergruppe war die Zusage 

und Übergabe einer tollen Geld-
spende über die Restcentaktion der 
Mitarbeiter des VW-Werkes Mosel. 
Wir freuen uns wie Königskäfer und 
werden in den nächsten Wochen 
hiervon einen neuen Lego-Tisch 
für das Gruppenzimmer anscha�en 
können. Das wird ein Fest! Deswe-
gen wollen wir uns auch hier noch 
einmal recht herzlich bei allen Mit-
arbeitern des großen VW-Werkes 
und insbesondere dem Papa unserer 
Lena, der mit seiner Familie alle 
notwendigen Schritte in die Wege 
leitete, bedanken! Ihr seid klasse! 
Nun ist auch die Kita-App vollends 
in den Kindergartenalltag einge-
zogen. Wir müssen noch ein wenig 

Der Kinderschutzbund Plauen 
sucht Mitmacher für das Sorgente-
lefon. Kinder und Jugendliche brau-
chen Menschen, die ihnen zuhören 
und mit ihnen gemeinsam nach 
einem nächsten Lösungsschritt 
suchen. Im vergangenen Jahr gab 
es über 2000 Beratungsgespräche 
am Plauener Kinder- und Jugend-
telefon. Novum bei der diesjährigen 
Ausbildung wird die Vorbereitung 
auf die Chatberatung sein.
�Zukün�ige Beratende sollten ein 
gutes Einfühlungsvermögen haben, 
aber auch sich selbst gut kennen 
und ref lektieren.� wünscht sich 
Dietgard Nekwinda, Koordinato-
rin des Sorgentelefons in Plauen. 
�Auch O�enheit gegenüber anderen 

Meinungen und Menschen ist uner-
lässlich�, weiß sie. Gesucht werden 
Menschen, die in Ihrer Freizeit 
anderen Mut machen möchten und 
sich für die ehrenamtliche Beratung 
am Kinder- und Jugendtelefon oder 
für die Chatberatung ausbilden las-
sen. Der Kurs startet im September. 
Es wird viele interessante �emen 
rund um Kommunikation und 
die Lebenswelt von Kindern und 
Jugendlichen geben.
Für weitere Informationen, melden 
Sie sich beim: Deutschen Kinder-
schutzbund OV Plauen e.V. Kon-
takt: Dietgard Nekwinda, Telefon: 
0178 8886318 oder 03741 431697, 
E-Mail: kjt@dksb-plauen.de
Foto: pexels-karolina-grabowska
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„Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder und Augenblicke.  

Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich und traurig machen und dich nie vergessen lassen.“ 

Teilen Sie Ihre Gedanken mit ähnlich Betroffenen, lassen Sie uns gemeinsam ins Gespräch kommen. 
Gerne können Fragen, Vorschläge, aber auch Sorgen und Befürchtungen mitgebracht werden. 
 
Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten für Schwerkranke Menschen, 
Trauernden und ihren Angehörigen da. Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Ehrenamtliche 
Helfer unterstützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. Sie hören zu und spenden Trost und 
machen so Mut. 
 
Wir brauchen IHRE Unterstützung! 
Deshalb bieten wir unseren Vorbereitungskurs für alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer an. 
Unser nächster Kurs“ Schwerkranke und Angehörige“ begleiten- Hospizhelferkurs ist in Planung, wir 
freuen uns auf interessierte Menschen. 
Anmeldung und Kontakt unter: 0174 71 25 976  
Hospizverein Vogtland e.V. 
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, Auerbach Bebelstraße 13 
www.hospizverein-vogtland.de. info@hospizverein-vogtland.de 
 
Veranstaltung Datum Ort 
Beratung und Information  
zu Begleitung von Schwerstkranken, 
Entlastung von Angehörigen,  
Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung  
 

zu den Büroöffnungszeiten und 
nach telefonischer 
Vereinbarung 

Auerbach, Büro Hospizverein 
Vogtland e.V., Bebelstraße 13 
Reichenbach, 
Begegnungsstätte Nordhorner 
Platz 1 
  

Trauerselbsthilfegruppe für Angehörige 
nach Suizid 
 

monatlich- mit vorheriger 
Anmeldung 

Reichenbach, Begegnungsstätte 
Nordhorner Platz 1 
 

Trauercafè Auerbach 
 
 

17.07.2023 15.00-17.00 Uhr  
Jeden 3. Montag im Monat 

Auerbach  
Bebelstraße 13 

 
 übern und lernen, um sie vollum-

fänglich nutzen zu können, aber die 
ersten Schritte sind gemacht und al-
len Gruppen steht jetzt nichts mehr 
im Wege digital sicher und in einem 
geschützten Rahmen untereinander 
kommunizieren zu können. Es soll 
den pädagogischen Alltag erleich-
tern und einer uneingeschränkten 
Vernetzung der Eltern und Erzieher 
ermöglichen. Am 30. Mai startete 
unser Künstlerprojekt für a l le 
Vorschulkinder, für das wir Regi-
na Blechschmidt als namenhafte 
Künstlerin begeistern konnten. Sie 
unterstützt uns tatkrä�ig und leitet 
die Kinder perfekt an. So entstehen 
wahre kreative Kunstwerke. Auf 
Sto�e werden dabei Muster sowie 
Impressionen der Stadt Falkenstein 
aus Kinderaugen gedruckt, sodass 
schlussendlich wunderschöne Fah-
nen und Wimpel, die ganz und gar 
individuell und echtes Falkensteiner 
Handwerk sind, entstehen. So sind 
wir am 30. Mai mit Blöcken und 
Sti�en bestückt durch Falkenstein 
gezogen und haben im Zoo, an der 

Falgard, um und auf dem Schloss-
felsen gemalt, skizziert und nach 
Ideen Ausschau gehalten. Am 5. 
und 6. Juni kam Frau Blechschmidt 
dann zu uns in den Kindergarten 
und hat mit den Vorschulkindern 
verschiedenste Druck- und Tupf-
techniken ausprobiert und diese in 
kunterbunten Farben auf die Sto�e 
gebracht. Richtig schön ist das 
geworden und wir sind schon ganz 
gespannt auf das Endergebnis.  Ja 
und dann hatten wir natürlich am 
01. Juni unseren großen Tag: DER 
KINDERTAG! War das ein Fest!!! 
Alle Gruppen haben tolle Sachen 
unternommen, für jedes Kind gab 
es eine kleine Überraschung und 
unser Kindergarten war herrlich 
geschmückt und dekoriert. Für die 
Strolche und Käfer ging es zum 
Schneckenstein in die �Grube Tan-
nenberg� auf Schatzsuche. Das war 
unglaublich spannend so durch die 
Höhlen und Gänge zu wandern und 
mit unseren Taschenlampen fun-
kelnde Glitzersteine im Bergwerk 
zu entdecken. Die Igel waren im 

Hofaupark und haben einen tollen 
Tag auf dem großen Spielgelände 
im Park verbracht. Gut gestärkt 
waren unsere Entenkinder nach 
einem leckerem McDonalds Mit-
tagessen, welches auch dringend 
benötigt wurde nachdem sich im 
Ellefelder Park richtig ausgetobt 
wurde. Unsere Kleinsten, die Bam-
bis und die Zwerge, haben einen 
spannenden Ausf lug in den Zoo 
unternommen um dort die vielen 
Tiere zu bestaunen. Und für die 
Krippenkinder der Mäusegruppe 
ging es Richtung Talsperre und 
für ein leckeres Mittagessen in den 
Holzbrunnen. Es war ein absolut 

gelungener Tag und wirklich alle 
Kinder hatten einen Riesenspaß! 
Es war also wirklich jede Menge 
los und auch die nächste Zeit wird 
es absolut nicht langweilig. In den 
großen Gruppen stehen die Zucker-
tütenfeste und am 23. Juni wollen 
wir unser großes Familienfest unter 
dem Indianermotto begehen. Wir 
bereiten schon �eißig vor und haben 
wunderschöne Aktionen geplant. 
Aber davon werden wir dann im 
nächsten Anzeiger berichten und 
wollen uns für dieses Mal an dieser 
Stelle verabschieden.
Bis dahin, sonnige Grüße aus der 
Kita „Albert-Schweitzer“!

Geschichte hautnah erleben
Exkursionen nach Mödlareuth
Im Rahmen des Geschichtsunter-
richts führten Neunt- und Zehnt-
klässler der Wilhelm-Adolph-von-
Trützschler-Oberschule Falken-
stein im April und Mai Exkursionen 
ins Deutsch-Deutsche Museum 
Möd lareut h durch. Zunächst 
konnten die Jugendlichen dort bei 
Zeitzeugen-Vorträgen interessante 
Einblicke in das Leben des kleinen 
Dorfes, das man während der Zeit 
der deutschen Teilung auch �Litt-
le Berlin� nannte, gewinnen. In 
verschiedene Herrscha�sbereiche 
aufgeteilt war Mödlareuth über 
viele Jahrhunderte stets, aber nie 
waren die Folgen einer Teilung so 

schmerzhaft spürbar wie in der 
Zeit, als die Mauer direkt entlang 
des kleinen Tannbachs verlief. Fa-
milien waren ungefragt zerrissen 
worden und dur�en sich von einer 
Seite der Mauer zur anderen nicht 
einmal mehr zuwinken. Fluchten 
waren geplant und manchmal auch 
ausgeführt worden    -   nicht immer 
erfolgreich. Mitunter verloren auch 
Menschen dabei ihr Leben. Berüh-
rende Geschichten wussten die 
Zeitzeugen darüber zu berichten. 
In einem kleinen Film wurde da-
nach das bereits erworbene Wis-
sen vertieft. Die Freude über die 
Ö�nung der Mauer sowie über die 
ersehnte Errichtung eines Grenz-
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Tag der Interessen

überganges in Mödlareuth wurde 
durch Originalaufnahmen aus 
dem Dezember 1989 eindrucksvoll 
nacherlebbar.  Beim abschließenden 
Rundgang durch die noch vorhan-
denen Grenzanlagen erlebten die 
Schüler hautnah, dass die Mauer 
mit Wachtürmen und Stacheldraht 
nicht nur die politische, wirtscha�-
liche und gesellscha�liche Spaltung 
bedeutete, sondern vor allem auch 
familiäre Tragödien für die Ein-
wohner von Mödlareuth nach sich 
zog. Man sieht deutlich, wie nahe 

sich die Grundstücke und Höfe 
Verwandter stets waren. Und doch 
waren sie viele Jahre unerreichbar 
voneinander getrennt, lagen in zwei 
grundverschiedenen Bereichen hin-
ter dem �Eisernen Vorhang�.
Im Fachunterricht wurden nach der 
Exkursion alle Eindrücke intensiv 
ausgewertet. Dass dabei immer 
wieder Fragen zum Alltagsleben 
mit solch einer Teilung au�amen, 
zeigt deutlich, wie weit diese Zeit 
mittlerweile aus dem Bewusstsein 
der jungen Generation gerückt ist. 
Unüberwindliche Grenzen sind 
kaum noch etwas, worüber He-
ranwachsende in unserem Teil der 
Welt heute ernstha� nachdenken 
müssen. Und das ist ja gut so   -   so, 
wie es gut ist, dass man den Jugend-
lichen an historischen Stätten wie 
Mödlareuth auch heute noch zeigen 
kann, wie das einmal gewesen ist. 
mawohl

an der Wilhelm-Adolph-von-
Trützschler-Oberschule Falkenstein
Der 27. April 2023 war für die 
Schülerinnen und Schüler der 
Trützschler-Oberschule Falken-
stein kein normaler Schultag   -   es 
war ein Tag der Interessen! Unsere 
Schüler nutzten diesen Tag, um 
in einem anderen Umfeld Neues 
auszuprobieren und den Schulstress 
einmal zu vergessen. Der Großteil 
der Schülerinnen und Schüler en-
gagierte sich sportlich und brach 
zu einem kleinen Aus�ug ins Grüne 
auf. Unser Ziel war sowohl der Klet-
terpark in Schöneck als auch der 
KiEZ Waldpark in Grünheide. Ob 
Klettern, Geocaching oder eine Fo-
toralley quer über das Gelände des 
Waldparks, die Kinder hatten viel 
Spaß und konnten sich außerschu-
lisch besser kennen lernen. Viele 
nutzten auch die Gelegenheit die 
Waldbewegungswelt zu erkunden 
oder beim Bowling mit ihren Mit-
schülerinnen und Mitschülern so 

viel wie möglich Pins umzuwerfen. 
Neben diesen vielfältigen Angebo-
ten in der Umgebung konnten auch 
rund 80 weitere Schülerinnen und 
Schüler unserer Schule einen Tag 
weiter entfernt genießen. Allerdings 
mussten diese bereits um 7.20 Uhr 
an der Schule in Falkenstein sein, 
um in aller Frühe den Weg nach 
Leipzig zur Buchmesse anzutreten. 
Es hat sich gelohnt, denn man lernte 
die Welt der Bücher und Mangas 
kennen. Der Tag der Interessen war 
in vielerlei Hinsicht ein wertvoller 
Tag für unsere Schülerinnen und 
Schüler. Sie lernten ihr soziales 
Umfeld besser kennen und schulten 
Fähigkeiten, sowie Fertigkeiten, die 
im alltäglichen Schulalltag weniger 
Beachtung �nden können. Durch 
die eigenständige Wahl der Aktivi-
tät wurden unseren Schülerinnen 
und Schülern ganz unterschiedliche 
Möglichkeiten geboten, um ihren 
individuellen Interessen nachzu-
gehen. dibau

Exkursion zur Leipziger Buchmesse
Zwei Busse voller lesebegeisterter 
Jungen und Mädchen aus der Trütz-
schler-Oberschule starteten am 
27.04.2023 zur Leipziger Buchmes-
se. Seit langem war dieser Tag von 
unseren jungen �Leseratten� und 
�Bücherwürmern� herbeigesehnt 
worden, denn leider waren auch 
die Buchmessen der letzten 3 Jahre 
Corona zum Opfer gefallen. End-
lich konnte das Event nun wieder 
stattfinden und auch 80 Falken-
steiner Oberschüler waren am 
Erö�nungstag mit dabei. Da wurde 
in zahllosen Büchern gestöbert, 
Kontakt mit Prominenten gesucht 

und manchmal sogar gefunden, 
geschaut, gestaunt und natürlich 
auch krä�ig eingekau�. Viele Mo-
mente zum Staunen erlebten die 
Jugendlichen vor allem durch zum 
Leben erwachte Helden aus ihren 
Lieblingsgeschichten, denn durch 
zahlreiche als Manga-Figuren oder 
Comic-Helden kostümierte Messe-
gäste ist diese Veranstaltung auch 
wirklich immer etwas für�s Auge. 
Alle waren hellauf begeistert! Es war 
wieder ein wirklich tolles Erlebnis    
-   und nun freuen sich alle schon 
auf die Leipziger Buchmesse 2024! 
mawohl
































